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Studer-Gebäude
ist ganzweg
Regensdorf VomIndustriebau
beimBahnhof ist nichtmehr
viel übrig. Seite 5

Belinda Bencic
brilliert
Tokio 2021 DieOstschweizerin
steht imDoppel und im
Einzel imHalbfinal. Seite 30

Ein Leben
auf demRhein
Tössegg MadeleineFrigerio
istMatrosinundKapitänin
gleichermassen. Seite 2

Barbara Gasser

853 Fälle in 24 Stunden gab das
BAG am 27. Juli bekannt. In der
Schweiz sind erst etwasmehr als
die Hälfte allerMenschen, für die
es möglich ist, gegen das Coro-
navirus geimpft. «Selbst bei der
Risikogruppe fehlen noch 20
Prozent», sagt ThomasHaehner,

Facharzt für Allgemeinmedizin
und Leiter des Ärztezentrums
Niederweningen.

Seit Beginn der Impfaktion im
Frühling haben sich im Ärzte-
zentrum rund 2000 Personen
impfen lassen. Jetzt stellt Haeh-
ner einen Rückgang fest, der ihm
Sorgen bereitet. «Die Leutewie-
gen sich in falscher Sicherheit,

weil die Ansteckungszahlen bis
vor kurzem sehr tiefwaren», sagt
er. Doch er sieht eine grosse Ge-
fahr darin, wenn sich vor allem
Risikopatientinnen und -patien-
ten nicht in den nächsten Tagen
für einen Impftermin anmelden.
«Wir haben keine Zeit zu verlie-
ren, denn vieles deutet auf eine
vierteWelle hinmit der hochan-

steckenden Deltavariante.» Die-
se düstere Prognose belegt ermit
Statistiken der Zunahmevon In-
fizierten bei einer 7-Tage-Inzi-
denz (Anzahl neu Erkrankter auf
100’000 Personen), die vom 1. bis
22. Juli von 8,4 auf 49 gestiegen
ist. Das entspricht einer Zunah-
me von 80 Prozent. Seine Hoch-
rechnungen verheissen nichts

Gutes. Selbst im besten Fall, aus-
gehend von einer Entwicklung
mit 30 Prozent, läge die Inzidenz
Ende September bei 673. «Dieser
galoppierenden negativen Ent-
wicklungmüssenwir Einhalt ge-
bieten.» Haehner appelliert an
alle – insbesondere an die Risi-
kogruppe –, sich umgehend imp-
fen zu lassen. Seite 3

Hausarzt aus Niederweningenwarnt
vor nachlassender Impfbereitschaft
Sinkende Zahlen bei Covid-Impfung Die Ansteckungenmit dem Coronavirus steigen wieder. Für Thomas Haehner,
verantwortlicher Leiter des Ärztezentrums Niederweningen, ist das eine risikoreiche Situation.
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Zürich Mieter der Stiftung für
preisgünstigen Wohn- und Ge-
werberaum kritisieren die PWG
dafür,dass sieHäuser leerkündigt,
um diese zu sanieren und teurer
zu vermieten. Dies widerspreche
dem Auftrag der PWG: Immobi-
lien kaufen,damit Bewohnerdort
zu den gleichen Mieten bleiben
können. Die PWG kontert: Man-
che Sanierungen liessen sich nur
inunbewohntemZustanddurch-
führen. (red) Seite 7

PWG kündigt
Häuser leer

Tokio 2021 Für Alex Wilson sind
die Olympischen Spiele bereits
vorbei: Der Internationale Sport-
gerichtshof sperrte den Sprinter
bis auf weiteres provisorisch. Er
waram 15.März ausserhalb eines
Wettkampfs positiv getestetwor-
den. Gegen eine Sperre durch die
Antidopingagentur der Schweiz
warervorgegangen.Wilson führ-
te den positiven Befund «auf den
Konsum von kontaminiertem
Fleisch» zurück. (red) Seite 29

AlexWilson für
Tokio gesperrt
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Regensdorf Die Gemeinde Re-
gensdorf setzt im Quartier Lau-
bisser/Leematten verschiedene
Massnahmen um,umden Schul-
weg für die Kinder sicherer zu
machen. In einer Petition hatten
QuartierbewohnervomGemein-
derat zudem eineTempo-30-Zo-
ne gefordert, der Quartierverein
stellte sich aber dagegen – unter
anderemmit demArgument, der
Bus könne so dieAnschlüsse am
Bahnhof nichtmehr gewährleis-
ten. Einen definitiven Entscheid
zu Tempo 30 hat der Gemeinde-
rat von Regensdorf aber noch
nicht gefällt. (red) Seite 3

Schulweg
wird sicherer
gemacht

Seite 16

26°14°
Oft sonnig und
sommerlich warm.

Wetter

Schweiz Beim überraschenden
Abgang des Direktors des Nach-
richtendienstesdesBundes (NBD)
spielt eine Personalumfrage eine
zentrale Rolle. Gemäss einer ver-
traulichenAussage der zuständi-
gen Bundesrätin Viola Amherd
trugen deren «katastrophale Re-
sultate» zur Trennung von Jean-
Philippe Gaudin bei. Der NDB
schnitt in derBefragungdesBun-
despersonals deutlichwenigergut

ab als andereEinheiten imVertei-
digungsdepartement.

Das Resultat der Personalbe-
fragung löste einiges aus. Direk-
tor Gaudin setzte eine Arbeits-
gruppe ein, die Missstände rap-
portiert. So hält die Gruppe von
zwölf Angestellten aus verschie-
denen Hierarchiestufen und Be-
reichen fest: «Sexismus ist leider
immer noch Teil unserer Unter-
nehmenskultur.» (red) Seite 19

Sexismus undMobbing
sind beim Geheimdienst alltäglich

Tokio 2021 DieBauerntochter ist eineExotinmitvielenTalenten. SiewarKantonalpräsidentinder Jungen
GrünenundÄrztin.Seit gestern ist sie auchSilbermedaillengewinnerin. (red) Seite 28 Foto: Keystone

Marlen Reusser gewinnt Silber im Zeitfahren
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